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Für die Monate Mai und Juni eröffnen
wir ei besonderes Abonnement zum Preise
von 1 Mark SV Pf

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postaustalte in Halle in der Expedition
und von unseren Boten angenommen

Montag den 8 Mai er
keine Sitzung

der Stadtverordneten Versammlung
Der Stadtverordneten Vorsteher

I V vr Schrader

Politisches Tagesbild
Die Nachricht englischer Blätter wegen angeblich be

sorgnißerregender Erkrankung des Papstes wird von der

wiener N Fr Pr für unrichtig erklärt Der Papst
empfange wie gewöhnlich Besuche

Das österreichische Abgeordnetenhaus beschäftigte
sich in den letzten Tagen ausschließlich mit der Spezial
berathung des Zolltarifs Da die von der Linken zu den
einzelnen Positionen gestellten Abänderungsanträge von der
Rechten beharrlich und fast ohne Debatte abgelehnt wer
den so nehmen die Verhandlungen einen schnell fördernden
Verlauf In der vorletzten Sitzung kam der streitigste und
zugleich wichtigste Theil des Tarifs der Getreidezoll zur
Berathung Wie üblich lehnte das Haus den Antrag der
Minorität auf gänzliche Ablehnung des Getreidezolles ev
auf zollfreie Getreide Einfuhr für die Karst und Alpen
gebiete ab und nahm nach dem Antrage der Ausschuß Ma
jorität die Zölle für Getreide Malz und Hülsenfrüchte an

Der Strile der Bergwerksdistrikte in Böhmen ist in
vollstem Rückgang begriffen auch in Brüx ist die Arbeit
wieder vollständig aufgenommen worden Die Abschiebung
der Unbeschäftigten ist von heilsamsten Erfolg gewesen Den
Gerichten sind im Ganzen etwa 70 Personen überwiesen
worden In wenigen Tagen dürfte der Strike in allen
Bezirken beendet sein

Gambetta macht wieder von sich reden Die von
Gambetta in der Kommission zur Borberathung der Re
krutirungsvorlagen gehaltene Rede hat großes Aufsehen er
regt Man erblickt darin die Bestätigung daß Gambetta
den Vorsitz dieser Armeekommission benutzen will um durch

Klimpern auf der patriotischen Guitarre seine verminderte
Popularität wieder zu gewinnen Gambetta beharrt nicht
allein dabei daß Niemand von der dreijährigen Dienstzeit
befreit werden und innerhalb des Kontingentes keine einzige

F l a v i e
Novelle von Ferd Jozewicz

Fortsetzung
Musik schien in der That die Lebenslust für ihn zu

sein Ob sie denn allein das Tragische kultivire fragte
er und als sie verneinte bat er immer wieder um noch
ein Lied ganz nach ihrer freien Wahl

Unzählig oft schon an diesem Abende war ihr die
gleiche Bitte vorgetragen worden Dem Fürsten der
gleich ihr nicht am Tanze theilnahm und der von ihrer
Seite nicht mehr schien weichen zu wollen zeigte sie sich
endlich nachgiebig In seltsamem Feuer flammte ihr Auge
als sie sich die Begleitung ausbat zu dem Trinklied aus
Lucrezia Borgia

Der Fürst so schien es erschrak über diese Wahl
Das hatte er nicht erwartet das überraschte die ganze
Gesellschaft Waren reine Lust und unverfälschte Freude
dieser Flavie von Gerstau denn völlig fremd Weshalb
nun dieses Jubellied des Verderbens Dieses Weib schien
unergrüudlich

Trinket Wein und die Thoren verhöhnet
Denen Sorge die Zukunft noch macht
Wenn nur heute die Freude uns krönet
Werde nimmer an morgen gedacht

Hell jauchzte es feurig und wild hinreißend berau
schend und sinneverwirrend doch wer ihr in ihr tiefes
Äuge sah der gedachte des Chors der Mönche der gedachte

des Todtenmahls in Palazzo Negroui
Der wieder unverständig laute Beifall schien dem

Fürsten Schmerz zu bereiten Er führte Flavie die er
zum Flügel geleitet wieder aus ihren Platz zurück und
entfernte sich dann zum ersten Male von ihrer Seite
Unstät durchwanderte er eine Reihe von Zimmern bis er
sich angerufen hörte um durch fein Urtheil einen Zwist
musikalischen Inhalts zu schlichten Dabei gerieth er in
die Nähe mehrerer eifrig disputirenden älteren Herren und
ein Name schlug an sein Ohr bei dessen Klang er auf
lauschte und näher trat

Sie sprachen von Doktor Freimann mischte er sich
ein Was wissen Sie von dem jungen Gelehrten

Ausnahme unter den Diensttauglichen gemacht werden soll
sondern er schlägt sogar vor den Etat des Kriegs
ministeriums von dem übrigen Budgets zu trennen und
denselben jedesmal für drei Jahre zu bewilligen wodurch
die militärische Organisation eine größere Stabilität erhal
ten würde Anläßlich der Rekrutirungsvorlage wird sich
Gambetta allem Anscheine nach eine ähnliche Niederlage
zuziehen wie bei der Frage des Listenskrutiniums die
seinem kurzlebigen Ministerium so verhäugnißvoll werden
sollte In der Deputirtenkammer gab Frehcinet über
den neulichen Zusammenstoß einer französischen topo
graphischen Rekognoszirnngs Abtheilung mit maroccanischen
Stämmen befriedigenden Aufschluß Die Regierung will
stets von der Sorge für ihre Würde und die Sicherheit
ihrer Unterthanen geleitet sein Dem radikalen Vorwurfe
daß das Kabinet Mangel an Stärke in Algier zeige
wurde durch Frehcinet die Spitze abgebrochen so daß die
Kammer zur einfachen Tagesordnung über die Interpellation
der Radikalen überging

Für den vakanten verantwortlichen Posten eines Gene
ralsekretairs von Irland werden Lord Eavendish Bru
der Lords Hartington und Chamberlain der Vertreter
der birminghamer Radikalen und Vorsitzende des Handels
amts genannt In letzterem Falle würde Charles Dilke
bisher Unterstaatssekretair im Auswärtigen Amt in das
Handelsamt einrücken Es ist ermittelt worden daß der
Telegraphist A oun g der sich wegen Bedrohung des Lebens
der Königin in Untersuchungshaft befindet vor kurzem Ur
laub nachsuchte und den Wunsch ausdrückte am Tage der
Vermählung des Herzogs von Albany in London zu sein
Die Urlaubsbewilligung traf indeß erst in dem Augenblick
ein als er in Begleitung von Polizeibeamten unfreiwilliger
weise die Reise nach London antreten mußte

Die italienische Regierung hat mit dem Prinzip der
Listenwahl mehr Glück als Gambetta Auch im Senate ist
die betreffende Vorlage mit der Einschränkung daß auch die
Minoritäten zu ihrem Recht kommen sollen durchgedrückt
worden

In Egypten ist Alles auf s Ungewisse gestellt Das
Kabinet und der Khedive sind weder unter sich noch mit
den westmächtlichen Vertretern einig Nach einer Depesche

des W T B aus Kairo hat das Urtheil des Kriegs
gerichts gegen die tscherkessischen Offiziere das auf Ver

bannung nach Sudan lautet bei allen Parteien einen
mißlichen Eindruck gemacht Der Khedive welcher zuerst
geneigt gewesen sein soll das Urtheil zu sanktioniren wei
gerte sich dies zu thun und wird wahrscheinlich seine
Weigerung aufrecht erhalten

Endlich ist die Neubildung des Kabinets des Präsi
denten Arthur abgeschlossen Die in den ersten Tagen

Wir handelten eben von seinem neuesten Werke
welches

Pardon unterbrach ihn der Fürst ein neuestes
Werk Freimanns Nicht daß ich wüßte Von demjenigen
Autor welchen ich im Sinne habe giebt es nur ein Werk
ein astronomisches das vor nunmehr fast zwei Jahren er
schien und leider gänzlich Fiasko machte

So kennen Sie nicht das vor drei Tagen erst heraus
gekommene neueste Werk desselben Verfassers über dieselbe
Materie Fürst Wie ist das möglich daß Sie sich für den
Mann interefsirenl

Meine Herren was Sie mir mittheilen ist mir so
gänzlich neu versetzte der Fürst mit überraschender Leb
haftigkeit daß ich Sie inständigst bitte mich weiter in
formiren zu wollen

Aber das ist unbegreiflich
Sie daß ich aus einem entlegenen Winkel

Italiens komme Von Freimann weiß ich daß sein erstes
Werk einen Mißerfolg hatte daß er darauf tiefverletzt
Wien verließ mit seiner Schwester Beide waren seitdem
verschollen und vergessen

Ganz recht bis vor drei Tagen von den Buchhand
lungen das neueste Werk versendet wurde Dieses hat
einen durchschlagenden Erfolg macht Aufsehen in den be
theiligten Kreisen bessert die frühere Scharte gründlich aus
und verspricht dem jungen Gelehrten eine Zukunft

Und er selber Wo ist er Wo ist seine
Schwester

Darauf wußte Niemand eine Antwort Zuletzt meinte
ein Professor Freimanns Verleger müsse darüber Auskunst
geben können und der Fürst notirte sich den Namen des
Buchhändlers Er sprach noch Vieles und Gelehrtes über
das neue Buch von dem er nun eben so wenig müde
wurde sich erzählen zu lassen wie er vorhin nicht müde
geworden war mit Flavie musikalische Themen abzuhandeln
Ja noch mehr sogar denn er fand kaum mehr den Weg
zu Flavie zurück und wenn er ihn fand dann verhielt er
sich ihr gegenüber in einer gewissen Reserve verfiel nicht
mehr in die frühere Verhimmelunz wie Scheidegg es
spitz genannt hatte Jedenfalls gab er ihr an diesem

nach James A Garfields tragischem Tode genährten Er
wartungen und ausgesprochenen Hoffnungen daß Herr
Arthur von seines Vorgängers Ministern mehrere Mit
glieder beibehalten würde um seine Verwaltung gewisser
maßen als eine Fortsetzung derjenigen Garfields erscheinen
zu lassen haben sich nicht erfüllt Von dem was man
den Geist Garfields nennen möchte ist in dem neuen Mi
nifterrath nicht viel zu finden

Einer am 3 April in Buenos Aires eingegangenen
Meldung aus Lima zufolge hat die chilenische Regierung
eine Kommission ernannt welche die Schäden begleichen
soll die Neutrale während des Krieges erlitten haben

Der gestürzte Diktator und Präsident von Peru
Herr Pierola ist mit seiner Familie in Paris angekommen
wo er den Ausgang der chile peruanischen Wirren abzu
warten gedenkt Eine eigenthümliche Stellung nimmt in
Folge der neuesten Ereignisse in dem südamerikanischen
Freistaate der Gesandte Perus in Paris Herr Toribio
Lanz ein Dieser Diplomat ist der Vertreter der früheren
Regierung von Peru Seit dem Sturze Pierola s hat sich
aber ein neuer Gesandter in Paris eingestellt Herr Rosas
welcher die Abberufungsschreiben für Herrn Toribio Lanz
und gleichzeitig Beglaubigungsschreiben für sich selbst als
bevollmächtigten Minister des Präsidenten Calderon über
brachte Da aber das französische Kabinet die Regierung
des Herrn Calderon welcher der Gefangene der Chilenen
ist nicht anerkannt hat kam Herr Rosas bisher noch nicht
in die Lage seine Beglaubigungsschreiben zu überreichen
Beide Gesandten warten den Ausgang der Dinge in
Paris ab

Deutsches Reich
Berlin 4 Mai

Se Majestät der Kaiser hat für die Abgebrann
ten der Ortschaft Rusdorf im Kreise Krossen a d O
1000 aus allerhöchstseiner Schatulle bewilligt welche
bereits durch den Geheimen Hofrath Bork dem Minister
des Innern v Puttkamer übermittelt worden sind

Der Staats Anzeiger meldet die Ernennung des
Ministerialdirektors Geh Ober Regierungsraths Marcard
zum Unterstaatssekretär im landwirthschaftlichen Ministerium

Die Berathungen des Bundesrathes über das
Unfallversicherungsgesetz gehen nur langsam vor
wärts In zwei mehr als vierstündigen Sitzungen ist
kaum der vierte Theil des Entwurfs erledigt worden ohne
daß erhebliche Amendirungen bis jetzt angenommen wären

Das Präsidium des Reichstages ist sür
Sonnabend Nachmittag 5 Uhr zum Kaiser zum Diner
eingeladen

Abende nicht mehr den Namen Stellaria seit der Name
Freimann an sein Ohr geklungen war

Am folgenden Tage verweilten die Mädchen wieder
in dem Erkerzimmer auf welches sie sich heute besonders
angewiesen sahen Es war so wüst so ungastlich in den
Räumen welche direkt oder indirekt für das Fest in An
spruch genommen worden Wally saß wieder spähend am
Fenster da rief sie mit einem Male

Der Fürst
Flavie mit den Vorbereitungen zu einem neuen

Gemälde beschäftigt zuckte leicht zusammen und verbarg
vor Wally durch eine Wendung des Kopfes ihr Gesicht
Zorn und Kummer kämpften im Spiel ihrer Mienen um
den Vorrang

Nein er kommt doch nicht zu uns fuhr Wally fort
welche der Freundin noch keinen Blick hatte schenken können
An der Ecke vor der Buchhandlung hält sein Wagen
nun steigt er aus und geht hinein

Damit war der Zwischenfall erledigt Wally kontro
lirte weiter was kam und was ging ohne nur die geringste
Aufmerksamkeit sür Flavie übrig zu behalten bis sie mit
einem Male aufjauchzte lebhaft nickte und rief

Er kommt er kommt
Dabei sprang sie flink vom Fenster fort und umschlang

unmittelbar und stürmisch ihre Flavie deren plötzliches
Zittern sie gar nicht bemerkte

Wer kommt Der Fürst fragte Flavie tonlos
Da schaute Wally deren ganze Gestalt erbebte von

freudiger und banger Erwartung mit mißbilligendem
Staunen auf und schüttelte das Lockenköpfchen

Gott wie tragisch Leider darf ich nicht bejahen
Nicht der Fürst kommt sondern Werner mein Werner
Hab ich Dirs nicht schon oft genug erzählt Dir Dir
allein daß er mir gestern eine allerliebst verkehrte herzig
ungeschickte Liebeserklärung gestottert hat daß er dabei roth
geworden ist wie ein junges Mädchen daß ich ihn in
Gnaden angenommen habe daß er mir sogar schon einen

doch halt nein das habe ich Dir nicht erzählt und
das darfst Du auch gar nicht wissen weil es überhaupt
kein Mensch wissen darf außer ihm und mir Aber zu



Das Monopol soll Dienstag auf die Tages
ordnung des Reichstags gesetzt werden Wenn man an
nimmt daß das Centrum durchweg für die Ueberweisung
des Monopols an eine Kommission stimmen wird so
würden 198 Stimmen hierfür vorhanden sein die beiden
konservativen Fraktionen Centrum und Polen

Es ist noch unbestimmt ob sich der Landtag
am Sonnabend bis zum 16 d Mts vertagen oder am
ersteren Tage geschlossen werden wird Vorläufig beharrt
Herr v Puttkamer auf der Durchberathung der Vorlagen
die er am Schluß der Dienstagssitzung aufzählte

Von dem Abg Liebknecht ist folgender von
den Socialdemokraten sowie von den Abgg Lenz
mann Dr Phillips und Dr Wendt im Reichstage unter
stützter Antrag eingebracht worden tz 1 Die Gesetze
betreffend den Orden der Gesellschaft Jesu vom 4 Juli
1872 betreffend Verhinderung der unbefugten Ausübung
von Kirchenämtern vom 4 Mai 1874 betreffend die ge
meingefährlichen Bestrebungen der Socialdemokraten vom
21 Oktober 1878 ferner Z 130a des deutschen Reichs
strafgesetzbuchs Kanzelparagraph 10 des Gesetzes be
treffend die Verfassung von Elsaß Lothringen vom
30 Dezember 1871 und ß 2 des Gesetzes betreffend
die Verfassung von Elsaß Lothringen vom 4 Juli
1879 Diktaturparagraphen sind aufgehoben 2 Die
auf Grund der vorstehend angeführten Gesetze und Gesetzes
paragraphen ergangenen Verfügungen von Landespolizei
behörden verlieren ihre Gültigkeit 3 Das gegenwärtige
Gesetz tritt mit dem Tage seiner Verkündigung in Kraft

Die Erwiderung auf eine von einem Abgeord
neten in der Ausübung seines Berufes gethane beleidi
gende Aeußerung durch eine den Abgeordneten an sich
beleidigende Entgegnung ist nach einem Unheil des Reichs
gerichts III Strafsenats vom 22 Februar d I, straf
frei wenn der Erwidernde lediglich zur Abwehr gegen den
ehrenrührigen Angriff im Reichs oder Landtage ohne die
Absicht zu beleidigen jene objektiv beleidigende Entgegnung

gethan hat
Karlsruhe 4 Mai Telegr Dem Vernehmen

nach wäre dem neugewählten Erzbischos Orbin in Frei
burg sofort nach der Wahl die Bestätigung durch den
päpstlichen Stuhl telegraphisch ertheilt worden

Landtag
Berlin 4 Mai In der heutigen Sitzung des

Abgeordnetenhauses kam die vom Herrenhause ab
geänderte kirchenpolitische Vorlage zur Schlußver
handlung

Abg Götting wies darauf hin wohin die Regie
rung in der Kirchenpolitik gelangt sei oder vielmehr wo
hin sie sich vom Centrum und von Rom habe drängen
lassen Alles sei geopfert von den Grundlagen der Mai
gesetzgebung bis auf die Anzeigepflicht welche noch auf
dem Papiere stehe Das Centrum habe sich endlich zur
Annahme der Geschenke aus der Hand der Regierung be
wegen lassen daS sei der große Erfolg den die Regierung
erreicht habe Wenn noch ein solcher ieg erfochten werde
dann würde der Staat am Boden liegen Wenn der
Kultusminister wenigstens die Grenzen bezeichnet hätte bis
zu denen er gehen wollte wenn er wenigstens vor der
Moraltheologie der katholischen Kirche Halt machen wollte
in welcher alle möglichen Verbrechen und Sünden gebilligt
werden Ruf im Centrum Lächerlich Das sei nicht
blos lächerlich sondern skandalös Widerspruch im Cen
trum Beweise Im Namen seiner Fraktion erklärte
Redner daß dieselbe sich einmüthig der Zerbrockelnng der
Maigesetze widersetzen werde sie wolle die Segnungen der

gesagt hat er mir daß er heute kommen und bei den Eltern
um mich werben will Nun ist er da doch weiß Gott
da rollt auch ein Wagen auf die Rampe Nein das ist
ärgerlich Nun kann er am Ende seine Werbung gar
nicht einmal anbringen Vor Zeugen Das geht doch
nicht Wer mag nur kommen

Husch da war sie wieder am Fenster Ein Blick
hinaus der schmollende Schatten auf ihrem Gesichtchen
verschwand und Heller lichter Sonnenschein beherrschte
dasselbe

Flavie der Fürst kommt nun doch noch er zu Dir
Lüdorsf zu mir Somit ist Alles programmmäßig Wahr
scheinlich hat er in dem Buchladen sich eine Chrestomathie
der ungezwungenen Heiterkeit für allzuernste tiefgründige
Liebhaber gekauft und das wäre schon recht von ihm
Mein Gott wie blaß Du bist Und welche mächtig großen
geisterhaften Augen Du machst Nimm Dich zusammen
sonst kaufe ich Dir auch solch ein Buch Allerunterthänigste
Dienerin Frau Fürstin Doch horch der Diener kommt
uns nach dem Salon zu holen Ach Flavie Seelens
sreundin hilf mir ermuthigte mich mir wird mit
einem Male so ganz entsetzlich bange

Der Diener kam nur zu Flavie und meldete ihr den
Besuch des Fürsten

Wally verschwand durch eine Tapetenthür in irgend
einen Nebenraum von wo sie sich verzagt weiter flüchtete
bis in das Boudoir der Gräfin Dort warf sie sich auf
den Divan und weinte und schluchzte und war bereit jeden
Augenblick darauf zu schwören daß die hartherzige Mama
jetzt eben dabei sei sie für immer bodenlos unglücklich zu
machen Denn daß sie niemals heirathen sondern direkt
ins Kloster gehen werde wenn man Werner ihre Hand
verweigerte oas war ja ganz klar ganz sonnenklar

Auch Flavie hatte das Erkerstübchen verlassen nachdem
sie sekundenlang die Hand wie despotisch zwingend auf das

Herz gepreßt hatte In dem anstoßenden Salon wo
Wally s Flügel stand wartete schon der Fürst

Wie schön sie war Fast etwas länger als schicklich
ruhte sein Blick auf ihr und dennoch fühlte sie sich
nicht belästigt Es war so ein ganz objektiver Blick und

Reformation Widerspruch im Centrum an welchen alle
Kulturstaaten auch die katholischen Theil genommen haben
festhalten und den Protestanten zeigen daß hier noch Män
ner sitzen welche ihre Rechte und die Rechte des Staates
vertheidigen Lebhafter Beifall links Zischen im Cen
trum

Abg Windthor st Die Schluß Erklärung stände mit
den Aeußerungen hervorragender nationalliberaler Führer
in Widerspruch Die beiden vom Herrenhause vorgenom
menen Aenderungen bedaure das Centrum nehme sie aber
an Hoffentlich werde der heutige Tag den Anfang des
Friedens bilden damit beide Konfessionen gewappnet den
Stürmen entgegentreten können die von allen Seiten
drohen Beifall im Centrum

Kultusminister von Goßler wandte sich namentlich
gegen den Abg Götting der wohl allein die Meinung
habe die Regierung habe die Zügel aus der Hand ver
loren Die Regierung wolle Frieden haben mit ihren
katholischen Unterthanen aber ohne Beeinträchtigung der
Rechte des Staates

Abg Graf Limbur g Stirum spricht die Hoffnung
aus daß das Centrum Hand in Hand mit den Konserva
tiven die wichtigen socialen und wirthschaftlichen Fragen
lösen werde die die Gegenwart beschäftigen

Darauf wurden die einzelnen Artikel genehmigt gegen
dieselben stimmten Fortschritt Sezession und Nationallibe
rale gegen den Bischofsartikel auch ein großer Theil der
Freikonseroativen Schließlich gelangte das Gesetz im
Ganzen zur Annahme

Ohne erhebliche Debatte genehmigte das Haus noch
die restirenden Paragraphen des Hundesteuergefetzes,
es gelangten mehrere Anträge zur Annahme welche ledig
lich die Konsequenz des Beschlusses zu den ersten Para
graphen waren der die Kreissteuer in eine Gemeindesteuer
verwandelte

Nächste Sitzung Sonnabend 10 Uhr Verwendungs
gesetz und Hundesteuer

Berlin 4 Mai Das Herrenhaus genehmigte
das Gesetz über die Abtretung eines Theiles des großen
Thiergartens an das Reich gemäß den Beschlüssen des Ab
geordnetenhauses Ferner wurden ohne Debatte mehrere
Rechnungsvorlagen erledigt

Nächste Sitzung Sonnabend 12 Uhr Eisenbahn
räthe und Denkschrift über die Ausführung des oberschlesi
schen Nothstandsgesetzes

Strafkammer Sitzung vom 4 Mai
Der Dienstknecht Adolf Frentzel und dessen Ehefrau

Louise geb Sand in Gröbers waren beschuldigt den Bürean
gehülfen Koch hier der Unterschlagung von 5,25 fälsch
lich beschuldigt zu haben Nach Antrag der Staatsanwalt
schaft wurden sie für nicht schuldig erkannt

Gegen das sie wegen Diebstahls zu 1 Woche Gefäng
niß verurtheilende Erkenntniß des Schöffengerichts zu Halle
vom 3 März d I hatte die unverehelichte Charlotte Agnes
Tardel von hier Berufung eingelegt Wenn schon Ver
werfung seitens der Staatsanwaltschaft beantragt wurde
erkannte das Gericht auf Nichtichuldig

Der Bergarbeiter Gustav Bern stiel in Eisleben hatte
gegen das ihn wegen Diebstahls zu 3 Tagen Gefängniß
verurtheilende Erkenntniß deS dortigen Schöffengerichts vom
23 März Berufung eingelegt welche aber in Uebereinstim
mung mit der Staatsanwaltschaft der Gerichtshof verwarf

Wegen Betrugs wurde der Handelsmann Friedrich
Grosse von h,er unterm 24 März d I vom hiesigen
Schöffengericht zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt Er
hatte Berufung dagegen eingelegt dieselbe wurde verworfen

auch so verloren war derselbe so wie vertieft in Er
innerungen Ein leises Blaßroth begann ihre bleiche
Wangen zu färben und ihr Auge gewann einen minder
starren einen vertrauenderen Ausdruck So reichte sie ihm
die Hand dann setzte sie sich

Gnädiges Fräulein begann er langsam wie suchend
nach den richtigen Ausdrücken ich möchte Sie bitten
mir eine kleine Weile geduldig zuhören zu wollen Ich
werde mich in dem was ich zu sagen habe möglichst
kurz fassen und Sie nicht länger als unbedingt nöthig
aufhalten

Bitte man xrines ich höre
Ein rascher forschender Blick seiner dunklen Augen

sterne streifte sie
Mein Fräulein vielleicht ist es krassester Egoismus

den ich jetzt treiben will Wenn Sie es als solchen em
pfinden dann werden sie ja ehrlich genug sein cs mir zu
sagen unverblümt Zur Sache denn Der Fürst
Stanislaus von Wladirski der Mann den das Geschick
unverdienter Weise hoch hinaufgestellt hat auf des Lebens
Höhen er ist in einer Beziehung doch ärmer als der
Aermsten Einer so arm daß Tausende nicht mit ihm
tauschen würden Wissen Sie was Liebe ist Ich weiß
es Aber wissen Sie denn auch was eine eingesargte für
immer begrabene Liebe ist Ich weiß auch das Die
Pforte dieses Paradieses liegt hinter mir Geschlossen für
immer Knospet dem Menschenherzen ein zweiter Früh
ling wenn die Blüthen des erstcn im Nachtfrost starben
und verdarben Wohl kaum aber das Sanktuarium der
Kunst steht immer offen und bietet Alles was sonst an
Glück noch übrig bleibt In diesem Heiligthunie sind Sie
zur hohen Priesterin vom Himmel selber geweiht Flavie
Und sehen Sie das ist der kalte wie Eishauch starrende
Egoismus daß ich der ich Ihnen nichts zu bieten ver
mag als meine Freundschaft und meine Begeisterung für
die Kunst daß ich komme und frage ob Sie sich nicht
entschließen möchten Fürstin Wladirska zu heißen Er
staunen Sie O Sie dürften auch erschrecken Sie
dürften mich getrost von sich stoßen ich würde das ganz in
der Ordnung finden Es ist eine bettelhaft karge Gabe

Der Arbeiter Johann Wilhelm Ernst AlbinuS von
hier in Äansdors geboren wegen Diebstahls bereits mehr
fach namentlich Mit Zuchthaus vorbestraft war geständig
im 1 April d J dem Fräulein Clara Lange hier aus
dem Flur ihrer Wohnung verschiedene Sachen als Mantel
Shwal c gestohlen zu haben Er bestntc nun ein in der
Manteltasche steckendes Portemonnaie mit 90 gefunden
zu haben Er wurde überführt Bestrafung mit 2 Jahren
Zuchthaus Ehrenverlust aus 5 Jahre und Zulässigkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht beantragte die Staatsanwalt
schaft auf 3 Jahre Zuchthaus c erkannte das Gericht

Der Kaufmann Karl Friedrich Müller hier in
Zörbig geboren war beschuldigt im vorigen Winter zu
verschiedenen Malen ihm vom Kaufmann Wolf anvertraute
Geldsummen von zusammen etwa 800 unterschlagen zu
haben Bestrafung mit 6 Monaten Gefängniß wurde von
der Staatsanwaltschaft b antragt gleiches Strafmaß vom
Gerichtshof angenommen außerdem aber Verlust der bürger
lichen Ehrenrechte auf i Jahr ausgesprochen

Der Schlosser Karl Jecht aus Lauchstedt welcher im
Januar uno Februar d I auf dem Rittergut in Benken
dorf Schlosserarbeiten auszuführen hatte öffnete bei Ge
legenheit mehrmals die im Souterrain des HauseS gelegene
Wurstkammer mittelst falscher Schlüssel und entwendete
daraus 1 Schinken etwa 21 Pfd schwer 11 Würste und
eine Quantität Pökelknochen Er war des Diebstahls
geständig Nach dem Antrage der Staatsanwaltschaft
wurde auf 6 Monate Gefängniß und 1 Jahr Ehrenverlust
erkannt

Der bereits zweimal zuletzt 1880 wegen Diebstahls
bestrafte Arbeiter Carl August Karbaum welcher im
Jahre 1825 in Schkeuditz geboren und z Z inhastirt ist
hatte im Dezember v I und im Januar d I mehrere
Diebstähle unter erschwerenden Umstanden Hierselbst ausge
führt Er hatte während der Nacht durch Einsteigen aus
einem Hauie erschiedene Gegenstände als Röcke Jacken
Schuhe Fleisch c, auch Stubenschlüssel welche letztere
bei ihm wiedergefunden wurden gepohlen ferner hatte
er sich verdächtig gemacht aus einem anderen Hause Hem
den Servu ten zc fortgenommen und einem Fabrikanten
nach Eröffnung der betreffenden Lokalitäten mittelst falscher
Schlüssel eine Quantität Lumpen gestohlen zu haben Zum
Theil war er geständig zum Theil wurde er der That
überführt Bestrafung mit 3 Jahren Zuchthaus Eh en
verlust auf 5 Jahre und Zulässigkeit der Polizeiaufsicht be
antragte die Staatsanwaltschaft aus 4 Jahre Zuchthaus
und die beantragten Nebenstrasen erkannte der Gerichtshof

Am Sonntage Eantate den 7 Mai predigen
Zu U L Kraneu Vorm 8 Uhr Herr Snp

Förster Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grün
eisen Nachm 2 Uhr Kindcr GotteSdienst Herr Sup
I io Förster

Montag den 8 Mai Abends 6 Uhr Missionsstunde
Herr Diakonus Grüneisen

Freitag den 12 Mai Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte
und Communion Herr Archidiakonus Psänne

Zu St Mrich Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Richter
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nachm
2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Diakonus Richter

Freitag den 12 Mai Vorm 10 Uhr allgemeine
Beichte und Communion Herr Oberdiakonus Pastor
Wächtler

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakon Nietsch
mann Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospttalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietjch
mann

die der reiche Fürst Ihnen für Ihre Jugend für Ihre
Schönheit für Ihre Kunst und für Ihr Glück bietet
Aber er ist ja so arm ein wirklicher Bettler an seinem
Herzen und er kann nicht mehr bieten Wenn die
Blüthen noch einmal sprossen wollten doch Thorheit
Thorheit Und so geduldig hören Sie mich an so himm
lisch sanftmüthig daß ich nun weiß Sie sind der reichsten
Fülle der Liebe werth ich aber stehe vor Ihnen und
fordere nichts und biete nichts als das Surrogat die
Freundschaft I

Er schwieg In ihrem Antlitz zuckte und zitterte cs
ein gewaltiger Sturm sie reichte ihm die kleine weiße
kalte Hand und wie ein Aufschrei von gerissenen Saiten
klang es

Ja Fürst ich will
Doch raich hatte sie ihm in dessen traurigem Ange

sicht ein Strahl von Freude ausleuchtete ihre Hand ent
zogen Sie verbarg ihr Antlitz und weinte

Also doch flüsterte er also doch Ich hielt es
nicht für möglich

Ja Fürst ich will wiederholte sie ruhiger und ein
wehmüthiges Lächeln umspielte ihre Lippen Gerade so wie
Sie es gesagt haben gerade so haben Sie mich gewonnen
und ich verspreche Ihnen meine Freundschaft Weiß ich
doch Niemand der derselben würdiger wäre Doch nun
kommen Sie zu der Gräfin sie zu bitten daß sie mir
fortan eine mütterliche Freundin sei Sie ist so gut sie
erfüllt meine Bitte gewiß

Ohne Zögern ohne Prüderie und Ziererei legte sie
ihren Arm in den feinen Er aber dessen Blick bewun
dernd aus ihr ruhie hielt sie noch einen Moment zurück
und trug ihr fast schüchtern und zagend die Bitte vor sie
Stellaria nennen zu dürfen

Sie sah ihn mit großen Augen forschend an dann
nickte sie gewährend Nach dem Weshalb der Bitte mochte
Sie nicht fragen Es sei das wohl der Name seiner be
grabenen Liebe dachte Sie sich und diese Wunde wollte sie
nicht berühren niemals

Fortsetzung folgt



Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Nach der Predigt Lorbereitung und Abendmahl Herr
Domprediger Albertz Abends 5 Uhr Derselbe

Nachm 1V Uhr Kinder Gottesdienst Herr Dom
prediger Albertz

Zu Neumarkt Sonnabend den 6 Mai Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoff mann

Sonntag den 7 Mai Vorm 8 Uhr Herr Hilfs
prediger Ecke Vorm 10 Uhr Herr Pastor Hoss
mann Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Pastor
Jordan

Zu Manch Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger

Dr Schmidt
Freüag den 12 Mai Abends 8 Uhr Bibelstunde

Herr Hilssprediger Dr Schmidt
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Kaplan Peter Vorm 9 V Uhr Herr Pfarrer Woter
Nachm 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Dtakouisseuhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Mühlgraoen Ztr 2 Vorm

9 11 Uhr u Nachm 3 5 Uhr und Mittwoch
Abend 8 9 Uhr Gottesdienst Jeden Sonntag Nach
mittag von 2 3 Uhr freier Kindergottesdienst Freier
Zutritt sür Jedermann

Apvslvltsche Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 Uhr liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt
danach liturg Abendgottesdienst

Giebichenstem Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing
Nachm 2 Uhr Herr Kandidat Nitzschke

Sächsische Laudes Lotterte
Gezogen m Leipzig den 4 wiai

Ohne Gewähr

15,00V Nr 72989 95954
5000 Nr 34732 48029 79380
L000 Nr 3585 5528 12945 13018 15421

15464 16375 16598 16778 16898 21538 23373 24331
24759 27054 27286 35294 35313 36302 7887 38829
41692 43298 47023 49288 53166 53877 63127 63202
K3702 66114 6S570 68632 69578 72659 74116 87051
83289 95685

1000 Nr 2626 3674 4861 5083 6433 6441
8252 16963 17628 18923 22155 22421 25880 28309
23137 31400 33306 34745 35201 39828 42633 43004
43536 45919 46236 48421 48785 48924 51616 51654
53419 58546 58673 60212 60821 63347 64017 64423
70487 72636 744L0 74962 76578 79350 81899 85072
85323 88843 70832 92278 94257 95094 96133 97330

500 /k Ni 1443 5740 6154 6540 6876 12386
14333 14572 15632 16269 16304 18122 18624 24343
26054 31647 31921 35709 36034 36036 39340 42437
43764 45420 54003 55699 62206 63130 65739 66880
67677 69809 70156 70851 71059 72812 73681 73805
71826 75201 75593 76431 79740 80412 89872 91492
93560 97571 98079 98732

Vermischtes
Ein Autograph des Fürsten Bismarck

zieht aus der heraldischen Ausstellung in Berlin die allge
meine Aufmerksamteil aus sich Dasselbe befindet sich m
einem Stammbuch das dem Grasen Stillsried gehört und
isi unter das fürstliche Wappen mit der Devise Intimi
täte robnr in kräftigen Zügen geschrieben Das iureressante
Schriftstück lautet

ösatus iil Iiomo
Hui geäst in sug äomo
Hui seäöt xost lornaosm
M kudet donam xaeom

9 März 1869 v Bismarck Schönhausen
Zu deutsch mag der Vers etwa heilen

Glücklich der Mann
Der zu Haus bleiben kann
Der ptzt an der Herdsiatt
Und seinen Frieden hat

Zehn Stunden lebendig begraben Aus
Straßdur g wirb berichtet Ein Arbeiter der Firma PaS
dach ein bejahrter Mann war am 26 April damit be
schäftigr aus dem neuen Wall zwischen Schrltigheim und
Sleinthor Unkraut und deu Rasen zu entfernen Um gegen
8 Uhr Morgens vor einem Regenguß Schutz zu finden
kroch der Mann in ein sogenanntes Kartuschmagazin dessen

eiserne Thür er sich selbji geöffnet hatte Diese Kartusch
magazine welche sich neben der Hohltraverse befinden sind
kleine Gewölbe von 1 Meter im Geviert und 1,25 Meter
Höhe etwa 50 Cmtr über dem Boden ie starke eiserne
Thür ist nur von außen zu öffnen und fälll von selbst ins
Schloß Kaum hatte der Mann leinen Zufluchtsort in ge
krümmter Stellung eingenommen als ein Windstoß die
Thür zuwarf und er so thatsächlich begraben wurde Seine
KZage war eine entsetzliche ohne Licht und Lust konnte er
weder sitzen noch liegen noch stehen Erst Abends wurden
ein Ingenieurs fizier und ein Wallme fter welche dorr
pafsirten aus sein Klopfen aufmerksam und tonnten ihn
befreien

Hundertundneun trauernde Abonnenten
Der Versuch eine deutsche Zeitung in Rom zu gründen isi
auch jetzt wie früher mißglückt Die Italienischen Blätter
sind mit der zehnten Nummer schmerzlos entjchlafen Der
Setzerfireik welcher im April rn Rom ausorach bot den
Jtal Blättern eine günstige Gelegenheit um mit An

stand aus der römischen Presse zu verschwinden es beweinen

sie 109 Abonnenten
Paris 1 Mai In verwichener Nacht wurden

Kanal und Nordsee von einem heftigen Sturme heim
gesucht

Die Mode und die Deutschen Die Ver
änderlichkeit der Deutschen in der Mode wird schon in einer
alten türkischen Fabel verspottet Ein berühmter Maler

heißt es sollte dem Sultan alle Nationen in ihrer eigenen
Tracht abkonterfeien Als aber die Reche an die Dar
stellung des Deutschen kam malte er einen nackten Men
schen dem er ein Stück Zeug in die eine und eine Scheere in
die andere Hand gab Als nun der Sultan fragte wer
der Nackte sei anrwortete der Maler Das ist der Deutsche
der verändert sein Kleid so oft daß man ihn nicht treffen
kann er mag sich nun selbst ein Gewand fertigen

Lateinisch deutsch In der Papierhandschriften
sammlung des Germanischen Museums findet sich ein Blatt
wahrscheinlich aus dem Schulbuche eines hoffnungsvollen
Quartaners des 18 Jahrhunderts gerissen mit folgenden
Knittelversen

Lio lider ssd wöin
läso iwiukii msum sorixsi ärsin
8i vis kuno lidium stellen
ksnäebis an äsr Xöklö
IllnL vöiüullt äis Uadsii
Lt volunt tibi oorüos ausArs,bön
I une elamMs ireli aeti aek
Ilbi uö tibs reots AöLLlmo

Wiener Ringtheater Prozeß In dem am
Dienstag fortgesetzten Zeugenverhör wurden bekannte That
sachen konstatirt Einzelne Beschädigte stellten Ansprüche
aus Schadenersatz Peinliche Sensation und herzliche Theil
nahme rief das Erscheinen der ersten Zeugin Frau Marie
Wesselh hervor Dieselbe eine Frau von 26 Jahren
stürzte bei dem Brande von der vierten Gallerte in das
Treppenhaus hinab und trug hierbei einen Bruch beider
Beine und eine Gehirnerschütterung davon sie leidet seitdem
an epileptischen Anfällen von denen sie auch kurz vor ihrer
Vernehmung im Vorzimmer des Gerichtssaales befallen
wurde Der zweite Zeuge war der Oberinspektor der Süd
bahn Ackert welcher seinen ohn bei der Katastrophe ver
loren hat er beziffert seine Ersatzansprüche auf rund
900 Gulden Ädookat Ramminger ebenfalls Privat
betheiligter deponirte daß er 15 20 Minuten bewußtlos
auf der vierten Galerie gelegen habe ehe es ihm gelungen
sei sich soweit zu ermunrern daß es ihm gelang kriechend
auf die Straße zu kommen Als Schmerzensgeld verlangte
Zeuge 1000 Gulden die Familie Rothkops 4000 Gulden
Am Nachmittag begann die Vernehmung der Gerichtsärzte
Direktor Jauner verlas am Mittwoch ein Telegramm des
Inspizienten Schiffers jetzt in Paris in welchem derselbe
konstatirt daß die Regie für den 8 Dezember v I an
Nörel übertragen wurde Die Schauspielerin Marberg
und der Schauspieler Wilke deponiren in gleichem Sinne

Ueber den Sturm der am Sonnabend und
Sonntag die Nordsee heimsuchte wird der Wes Ztg
aus Bremerhafen geschrieben Ganz unerwartet ohne
irgend ein Vorzeichen wurde die Wesermündung und unsere
Stadt am 29 /30 April von einem Sturme auS W bis
zu SW heimgesucht wie er seit Jahren hier nicht erlebt
worden ist Am Sonnabend Abend hatte sich leichter
Regen eingestellt am Sonntag Morgen aoer gegen 4 Uhr
trat der Regen plötzlich in Gestalt heftiger Böen aus und
kurze Zeit nachher wüthete ein Sturm aus SW der Alles
umzureißen drohte Gegen 7 Uhr Morgens hatte der
selbe seine Höhe erreicht zahllose Fensterflügel die nicht
recht festgemacht waren unzählige Dachziegel viele Laternen
scheiben c, die auf den Strafen lagen zeugten für die
Wuth des Welters Am Mittag kam leider auch die Nach
richt vom Leuchtthurme daß von den auf der Weser an
kernden Schissen verschiedene in Gefahr waren Zwei der
bei Langwarden ankernden Fahrzeuge zwei Tjalken waren
gesunken und zeigten die Nothsiag e gleich darnach wurde
gemeldet daß noch ein drittes Fahrzeug gesunken sei Das
Rettungsboot ging im Schlepptau des Dampfers Tell
sosort zu den Schiffbrüchigen hinaus Ebenso waren die
Rettungsboote von Fedderwarden und Wilhelmshaven aus
gegangen Als dieselben zu cen gesunkenen Schissen kamen
fanden sie jedoch Niemand mehr vor

Guiteaus Dankbarkeit Unter der Über
schrift Gniteans Dankbarkeit reproduzirt der New Nork
Herald vom 12 d M folgenden Brief des Präsidenten
Mörders den dieser der Öffentlichkeit übergeben hat
Frau Franziska M Scoville hat Zeitungsnachrichten zu

folge beim Gerichtshof in Ehicago den unverschämten An
trag eingebracht einen Kurator sür mein Vermögen zu be
stellen Das einzige Vermögen das ich überhaupt besitze
ist das Autorrecht an meinem Buche Iks Lrutli anä tde

die Wahrheit und die Beseitigung seil
des Präsidenten Garsield das sich gegenwärtig in Druck
befindet Die Abgeschmacktheit und Anmaßung die in
diesem Antrage liegt ergiebt sich zur Evidenz daraus daß
ich nicht im Staate Jllionis lebe und in den letzten drei
Jahren auch nicht dort gelebt habe abgesehen davon daß
ich überhaupt nicht wahnsinnig bin nud eines Kurators
bedürfte Das ist offiziell in dem gegen mich angestrengten
Prozeß festgestellt worden Ich lebe jetzt über ein Jahr in
Washington und hier ist sonach vor dem Gesetze mein
Wohnort Der Gerichtshof hätte besser daran gethan den
Antrag a limink abzuweisen Die SeoviUes sind über
haupt Einfallspinsel und ich will nichts mit ihnen zu thun

haben Eharles GuiteauStaatsgefängniß in Washington am 11 April 1882
Das von Guiteau hier angezogene Buch hat soeben

den Druck verlassen und einige Exemplare sind den Ver
tretern der Presse zugegangen Das Buch ist wie schon
erwähnt betitelt trut Ii mä tiis Lemovai Der
erste Theil desselben enthält einen Abdruck der theologischen
Salbadereien die Guiteau vor einigen Jahren über die
zweite Ankunft Christi veröffentlicht hat Der zweite Theil
ist ein summarischer Ueberblick über den Mordprozeß ver
mengt mit Reproduktionen von Meinungsäußerungen der
Tagespresse In einem Anhang sind fünfzig bis sechzig
Briefe mit Sympathiebezeugungen abgedruckt die Guiteau
nach seiner That erhalten zu haben behauptet ferner einige
dreißig Seiten Mittheilungen die Guiteau von einer jungen
Frau in New Iork erhalten hat und zwar unter ver

schiedenen Daten vom 26 Dezember angefangen bis zum
Tage seiner Verurtheilung

Aus Stanislan wird vom 2 d telegraphirt
Ein großer Theil der Stadt Tysmienitz Bezirk Tlnmacz
in Galizien welche nach der letzten Volkszählung 7600 Ein
wohner hat ist gestern durch einen furchtbaren Brand
zerstört worden an 200 Häuser das Gerichts und Ge
meindehaus und die Synagoge wurden ein Raub der
Flammen

Stuttgart 3 Mai Gestern Abend fand in Lud
wigsburg die Beerdigung der Prinzessin Wilhelm
statt woran der Fürst und der Erbprinz von Waldeck und
der Erbgroßherzog von Baden theilnahmen In Marien
wahl wo der einfache eichene Sarg aufgebahrt war sprach
Garnisonprediger Schweizer ergreifende Abschiedsworte
Dann bewegte sich der Zug die Wagen voran denen
Tausende von Leidtragenden zu Fuße folgten zum Kirch
hofe wo Oberhofpreoiger Gerok eine erhebende Grabrede
hielt Die leidtragende Menge bedeckte das Grab mit
Maiblumen

Wieder ein Sieg des deutschen Bieres
Das deutsche Bier ist rn den Moscheen Maska s Süd
arabien öffentlich in Acht nnd Bann gethan und Jeder
der es trinkt wird zur Hölle verdammt Seitdem der
Lloyd nämlich seine Schiffslinie Trieft Aden Bombay er
öffnet hat hat auch die Ausfuhr von Bier nach dem
Orient bedeutend zugenommen das jetzt von Aden aus
nach den anderen Häfen Arabiens darunter auch nach
Maskat verschickt wird Der Sultan dieser Stadt hat den
Jndiern und Jsraeliten daselbst kein Mohamedaner wagt
es Bier zu verkaufen zwar den Verkauf des Bieres ge
stattet aber nur unter der Bedingung daß man es bloß
an Kranke als Stärkungsmittel verabreiche Natürlich hat
in Folge dessen die Anzahl der Kranken in Maskat ganz
erheblich zugenommen die jetzt alle durch das Wiener Bier
gesunden wollen Wie indische Blätter melden läßt der
Sultan von Maskat jetzt in den Moscheen seiner Stadt
eifrig gegen das deutfche Bier predigen und die Gläubigen
mahnen sich nicht durch dieses Getränk um ihre Seligkeit
zu bringen Leider verharren die Bewohner Maskats bei
ihrem Laster und denken mehr an ihre Kehlen als an ihr
Seelenheil

Literarisches
Von F W Hacktiinder s ausgewählten

Schriften welche in 20 Bänden a 1,50 im Verlag
von Carl Krabbe in Stuttgart erscheinen liegt der
8 10 Band vor Diese Bände enthalten den großen
Roman Europäisches Sklavenleben worin uns der Ver
sasser aus die höchsten Höhen in die tiefsten Tiefen der
Gesellschaft fühlt und vor unseren Blicken seine lebens
wahren Bilder voll plastischer Anschaulichkeit entrollt

Da die für den Parochialverband der fünf städti
schen Gemeinden U L Granen St Ulrich St Moritz
St Laurentius und St Georgen geltenden Bestimmungen
über die kirchlichen Gebühren und ihre theilweise Auf
hebung vielfach noch unbekannt sind oder mißverstanden
werden so werden die betheiligten Gemeinden hier
durch nochmals auf die wesentlichsten Punkte aufmerksam
gemacht

1 Taufen und Trauungen an den Sonntagen
und anderen von den einzelnen Gemeindekirchenrätyen fest
gesetzten Tagen sowie Nothtausen werden frei vollzogen
nur da wo noch eine besondere Erhöhung der Feierlichkeit
bei Trauungen durch Orgelspiel u a begehrt wird muß
eine Gebühr entrichtet werden Für eine Tause in der
Kirche außer der festgesetzten Zeit sind 3 für eiue
Taufe im Hause 5 für eine Kirchentrauung zu anderer
als der bestimmten Zeit 5 sür eine Kirchentrauung mit
besonderer Feierlichkeit 15 für eine Haustrauung
25 zu emrichien Diese Beträge sind nicht au die
Küster sondern an den Nendanten der Verbandskasse
zu zahlen da die Kirchentassen mit diesen Einnahmen
nichts mehr zu thun haben

2 Krankencoinmunionen Eintragungen in die
Kirchenbücher und kirchliche Abkündigungeu einschließ
lich Aufgebote werden gebührenfrei vollzogen

3 Bei Beerdigungen verbleibt es bei den früheren
Bestimmungen wonach nicht die Verbandskasse sondern
der mit der Funktion beauftragte Geistliche eine
Gebühr zu beanfpruchen hat Nur die laurgischen Ein
segnungen der Leiche ohne Rede und Begleitung des Geist
lichen sind gebührenfrei

4 Für Kirchenzeuguisse werden 50 H sür Ein
heimische und 1 50 für Auswärtige von den
Küster veceinnahml und an die Verbandskasse abge iefert

Der Lorstand der yallescheu Stadtdiozese

Kirchtiche Anzeigen
Vom nächsten Sonnlag Cautate den 7 Mai ab

wird statt des AbendgottcSdienstes in der Kirche U L
Frauen während der Sommermonate ein Mvrgengottes
dienst um 8 Uhr gehalten was wir der Gemeinde zur
Beachtung mittheilen

Halle a/ am 1 Mai 1882
Der Gemeindekirchenrath zu U L Frauen

I io Förster

Wie an jedem zweiten Montage des Monats wird
auch am nächsten Montag den 8 Mai in der Kirche
U L Frauen Missionsgottcsdienst gehalten werden
welchen für diesmal Herr Diakonus Grün eisen über
nommen hat Die Missionsfreunde der Stadtgemeinden
werden mit der Bitte um freundliche Theilnahme hieran

erinnert liio FörsterLöasjerstand der Saate am neuen Unrerhaupr der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 4 Mai Abends
1,92 am 5 Mai Morgens 1,98 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle



1879,Zlv1k r 1880
ürsitv

l v 1881
rt IvKr 1881 1

Vvr
dg uptsä ollio1l vsZöll 8kwsr llls sv
8t ri eiiüeii KIutrsilliAsnäku
u uervkuderuIiiAsiiäöll sie sie

iZiKöusoii ktkii xrsisKö röiitö

dkIcAnnt rmtsr äer Osviss
Ooeiäit c ui von ssrvltt

von äsm Lrünäsr uuä g 1IsimAsii
vöstillateur

UnlIei be g Ibl eM
ÄM RMidausö in ItIivii I rrA am
Meäsri Iisill Xg issrI ,XäliiKl krin I

ürst1 otv Loküsksrant Ink dsr vis
Igr rki8MöÄg iIIsi ist kort Misnä
in OriAm l zkunA u baden in
Hai lg a/3 dsi äsn Hörrsu 11 ii

lliiiiimel HVill
8 I i K vrt unä I
in Lislsbön bsi äsn Herren Otta

vltvr unä 1 iiliii l iuNerssdurA bkiin a u Vvi
ii in Ledakstecit bsiUrv rl

in Lczbksuüit bei Hrn
15 LlütdiK ill juerturt bei
äsn Lörrsn V ü vl unä

sovis ÄlIsntlialdöQ dgl äsn dgkann
tku Rgrreii Dsbitantsii HV rn iiK
vor lasolikii olms msiii LieZsI und
vkiis äis irwÄ

I UIi S rI rK ll revl t

Itn rivr 8
ÄUS äsn destkQ rll evstärkeiiäsii Ls
t i iiät ieileii ist doÄsIisQ s wseks

8l k bei
N i Blent e gokmösrstr 39

Der Hsi20Al Hokratb nnä ürsisxb
slliug Dr LsnnivK dst g mtlick erklärt
ullä dssodsiiiiAt cisss äisssr N subittsr
s nAsvenäst vsräsii un bei Lebvväebs
smstäiiäsil äss N Zslls U snäilieksv
nkswsss Ms turnten Oiarrböe Lrv

äärmvsrsolilsirlluii LIu t tll1iäukun ell
Appetitlosigkeit Rämorrbaiäen Nagsn
Icrsmpk Iledeltcsit uvä Lrbrsobon

Stachelbeeren
Spargel
blühende Topfrosen

verkauft I uävviZ eto Wörmlitzerstr 30

Speck Verkauf
Freitag und Sonnabend dieser Woche

verkaufe ich im Schwan gr Steinstraße 51
wiederum

besten geräucherten Heck
z A es u 70 Kernschinken neue Z A
90 alte 5 A 80 Schmalz a M 70
Blajenschinken Salami u Schlackwurst
wie sonst 1aus Minde in Westfalen

Herzliche Dank W V
Broschüre KrankenfrelMd aus welcher ich er
sehen daß auch veraltete Leiden wenn die
richtigen Mittel angewendet werden noch
heilbar sind Mit freudigem Vertrauen auf
endliche Genesung von langjährigem Leiden bitte
um Zusendung von c Derartige Dankes
Lußernngen laufen sehr zahlreich ein und sollte
daher kein Kranker versäumen sich in Richter s
Verlagsanstalt Leipzig die bereits in 5lw Aufl
erschienene Broschüre Krankensreund kommen
zu lassen um so mehr als ihm keiue Kosten
daraus erwachsen da die Zusendung gratis und
sranco erfolgr

tAirr Hübfekov

ist die schönste Zierde

deSJi mglwgS OHnc

keine Liebe bei den
Mädchen Ohne

lein Kuß Wem der

noch fehlt der be
stelle sich gleich eine Dose

N 8tavl v l8 nlbc I au2 osss Frankfurt a M
Schillerstr 12 und er wird staunen über
den Erfolg Per Dose mit Gebr Anw
Ml 2 2V vei Einsendung od Nachnahme

I II Sorte Brot
bedeutend größer 3 Stück V A

gr Märkerstr 17

Gnmmi Gartenschlänche nnd Hansschliiuche

znm Besprengen
in nur besten Qualitäten empfiehlt zu Fabrikpreisen

Huolltiu Dbere letzzigerstr 54

trei
ÜÄU8

l seliSiidisr
äsr 2 ValäsclilöLLcliön

UZ FF
OriAinal I üIlunK

M 3 per 24 lWvIieu dvllvs I ilKsrdier
M 3 per 22 Sllnklss Lxportdier

8ämmtlicke flascken und Vei
A 8cklü88s 8inil mit c km 8tempel
M clkl ki auei kiu mitneben8tklivn

ltvi 8cliut mai I e vsi 8v isn
Der Iiilialt äkr laselien beträgt 0,40 0,42 I itkr UIR I vrL RAt

Ä rvi l iZlllciii UN8 I ii K 8 il IkrttrnvrvR
zialliAk Lö8tkI1liNAvit I k1ikl z ilia n kllt veäkr an Äirvvt

oäkr an äie Herrsn

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkeuditz

auf dem Unterforste Dölau sollen am
Freitag den 12 Mai Vormitt 9 Uhr
circa 56 rm eichene und kieferne Kloben und

Knüppel
260 ria Abraumreisig

20 Eichen mit 10 km
470 Kiefern mit 485 km

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur oben bemerkten

Zeit im Jagen 54 an der Nietlebener Straße
einfinden und von den näheren Bedingungen
an Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 4 Mai 1882
Königliche Oberför sterei

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen der offnen Handelsgesellschaft Gebrüder
F A G Elitzsch in Liquidation in Hallea S
ist zur Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters zur Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichniß der bei der Ler
theilung zu berücksichtigenden Forderungen und
zur Beschlußfassung der Gläubiger über die nicht
verwerthbaren Vermögensstücke der Schlußter
min auf

den L Juni 1882 Borm 9 Uhr
vor dem königl Amtsgerichte hierselbst Zim
mer Nr 31 bestimmt

Halle a/S den 30 April 1882
Grotze

Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Otto a1Ii 8 Loxkisnstr 8
II 8tMv Zr Ltein8tr3,88k 36
I tl Htaüe LÄQiA8tr 16

L Lvz vr HkrrsQ8tr 5
0 6dliar 1t LteinvöZ 15

H vuI ÄUvr L anni8oli68tr 16
rielitsn

Vieäervvr äukvi u kvreeluiv i ti Original preise
H II ZU im 1882Otto Verllvr LvrllburMrstrsWS 33

Lsrliner eissdier Lalon

r unä Zii rz vl adle
lisksill dlllÜASt

Dck I Mtl ütSi z Röt ieksrvvkK 1

I I ADie Gewerken der cousolidirteu hallescheu Pfännerschaft laden wir zur dies
jährigen ordentlichen Gewerkenversammlung auf

Dienstag den 23 Mai d Js Borm 10 Uhr
in das ur GtaÄt H AinkurK in Halle a/S

ergebenst ein Gegenstände der Beschlußfassung werden sein
1 Bericht der Deputation über die Lage der Geschäfte über die Verwaltung über den

Betrieb und die Resultate des Vorjahres
2 Vorlage der Bilanz wie des Revisionsberichts pro 1881 Festsetzung der zu ver

theilenden Ausbeute und Ertheilung der Decharge an die Deputation
3 Wahl zweier Revisoren zur Prüfung der Bücher nebst den Belägen und der Bilanz

für das Rechnungsjahr 1882
4 Wahl eines Deputationsmitgliedes an Stelle des ausscheidenden Herrn Banquiers

8 Bethcke hier
Wegen der Vertretung der Gewerken durch Bevollmächtigte verweisen wir auf H 23

und 24 des Statuts wobei wir bemerken daß die zur Legitimation dienenden Ausweise bez
Vollmachten bis spätestens zum 15 Mai d Js zu Händen unseres Betriebsdirektors
eingereicht werden müssen

Halle a/S den 4 Mai 1882
Die Deputation der eonsolidirten halleschen Pfännerschaft

Krössts 1iss6 Lröiiilöröis i
Halle a/S Dresden Cöthen Weitzenfels Nanmbnrg Erfurt

Eisleben Ouerfurt Witteuberg Bitterfeld
eingerichtet durch

k llllSvildvim Halle a/S Ächmeerstr 3V

Ein solid geb Haus schöne Lage Vord
u Hintergeb preiswerth zu verkaufen Zu
erfragen Gütchenstraße 2 bei Lutscher

im Zwangsvollstreckungs Verfahren
Sonnabend den 6 d Mts

Bormittags 11 Uhr
versteigere ich Schulberg Nr 8 hier

3ueue Bertikos 1 Sophatifch ISopha
u 3 Stühle

HtjK Avk Gerichts Bollzieher

Sonnabend den 6 Mai 1882 Bor
mittags 10 Uhr gelangen Schulberg
Nr 8 hier verschiedene Mobilien
zwangsweise zur Versteigerung

Gerichts Vollzieher

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen der Handelsgesellschaft Summer H
Kromphardt zu Halle a/s ist zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forderung Ter
min auf den

19 Mai 1882 Bormittags 11 Uhr
vor dem königl Amtsgerichte Hierselbst Zim
mer Nr 31 anberaumt

Halle a/S den 18 April 1882

Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts
Abtheilung VII

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen der

offenen Handelsgesellschaft Gebr F H G
lilzfch in Liquidation zu Halle a/S soll

die Schlußvertheilung der Masse erfolgen und
sind dazu 5384 47 H vorhanden die
Gerichts u Verwaltungskosten haben bereits
ihre Berücksichtigung gefunden

Nach dem auf der Gerichtsschreiberei nieder
gelegten Verzeichnisse betragen die nicht bevor

rechtigten Forderungen 30 991 31 H die
jenigen Gläubiger denen ein Vorrecht zusteht
sind bereits befriedigt

Halle a/S am 4 Mai 1882
Z r Zlx rii livil

Verwalter der Elitzsch fchen Konkursmasse

von Nutz nnd Brennholz
Son nabe nd Mittag 1 Uhr gr Steinstr 42

Eine Glucke zum Brüten wird zu kaufen
gesucht Zenkergafse 12

Gebrauchte noch sehr gute Dachsteine sind
billig abzulassen Wuchererstraße 10

Sonnabend in der Halloria

Eine 2 jähr fette Ferse verkauft
Pötzel in Radewell

Sxptditio im Waisenhaus Buchdruckern des Waisenhauses in Hall a d ,S

Güter Verkäufe
Ein schönes Gut 1 St von Ronneburg

im Altenburgischen mit 150 Morgen gute
Gebäude gewölbte Ställe und ganz vorzüglich
gute Felder u Wiesen soll mit lebenden u
todten Inventar als 4 Pferde 26 St Rind
vieh 14 St Schweine aller Art Maschinen
Familienverhältnisse halber preiswürdig verkauft
werden Es können 60000 Landesbank
Kapital stehen bleiben

Eins bei Weida mit 146 M Areal gute
Gebäude gewölbte Ställe 3 Pferde 20 St
Rindvieh 8 St Schweine vollständiges In
ventar 2196 Einheiten 13000 A Hypothek
Preis 23000 H wird krankheitsh verkauft

Eins 2 Stunden von Ronneburg hat 40
Morgen 8 St Rindvieh 1 Pferd 4 Schweine
todtes Inventar complett Gebäude gut massiv
Preis 7800 H Hypothek 5000 A Alles
Nähere weist nach der Herr Agent

Hermann Köhler Ronneburg
HI i tvrr vl t

Nein ZomuisrLursrtskür vamsu Ltuäirslläe Xauklsuts 8eküler
ste deZirmt a m 8 Ng,i er 6eü
äuuZkll erbittet

Xlaustdorstr 7 II

Heute Sonnabend Abend von 6 Uhr

an mit Sauerkohlund Erbspüree v
Für dm Jnseratmtheil verantwortlich

M Uhl ma u in Halle
Hierzu Btilag
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